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Per mail an fernsehrat@zdf.de 
Per Einschreiben 

 
AN DAS  
 
ZDF 
SEKRETARIAT DES FERNSEHRATS 
 
55100 MAINZ 
 
 
 
 
 

 
Förmliche Programmbeschwerde gemäss § 21 der ZDF-Satzung  
über ":Zeit, Klimawandel - Die Fakten" vom 17.09.2019 
 

 

Sehr geehrter Damen und Herren des ZDF-Fernsehrates, 

hiermit lege ich eine förmliche Programm-Beschwerde nach § 21 der ZDF-Satzung 

gegen die ZDF-Sendung "Klimawandel - Die Fakten" vom 17.09.2019, 20Uhr15 

(im ZDF-Sendeformat ":Zeit") ein, die von dem ZDF-Wissenschaftsjournalisten und 

Universitätsprofessor von der LMU in München, Prof. Dr. Harald Lesch moderiert 

worden ist. Die Moderation durch Prof. Dr. Harald Lesch in dieser Sendung am 

17.09.2019 hat bei meiner Beschwerde eine sehr wichtige Bedeutung, weil die 

Moderation durch Prof. Dr. Harald Lesch bei meinen folgenden Beschwerde-

Ausführungen explizit von mir nachgewiesen werden wird, dass das ZDF 

zusammen mit Harald Lesch die TV-Zuschauer vorsätzlich über eine angeblich 

gefährliche Erderwärmung getäuscht hat, die nachweislich seit über 150 Jahren 

nicht existiert. Zur Klarstellung: Es wird von mir nicht bestritten, dass eine 

Erderwärmung seit 1850 existiert, was auch nach dem Ende der „Kleinen Eiszeit“ 

nichts Aussergewöhnliches ist, aber diese Erderwärmung seit 1850 ist seit über 150 

Jahren definitiv nicht gefährlich, weil der globale Absoluttemperaturwert von 15 

°C aus dem von der Klima(folgen)forschung definierten Temperaturwert aus dem 

natürlichen Treibhauseffekt, den die Klima(folgen)forschung seit über 30 Jahren als 

globalen Normal-Temperaturwert benennt, seit 150 Jahren definitiv nicht 

überschritten worden ist.  Und genau dieses NICHT-Überschreiten des globalen 

Temperaturwertes aus dem natürlichen Treibhauseffektes von 15°C wurde in der 
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ZDF-Sendung "Klimawandel - Die Fakten" mit Vorsatz verschwiegen, denn ich 

kann und werde in dieser schriftlichen Beschwerde nachweisen, dass Harald Lesch 

diese wichtigen Fakten definitiv kennt und auch dem ZDF diese Fakten bereits seit 

Wochen, Monaten und Jahren bekannt sind. 

 

Konkrete Beschwerde-Gründe: 

Bereits zu Beginn der Sendung "Klimawandel - Die Fakten" wurde ca. zwischen 

Minute 3 und 4 eine animierte Grafik über die [globale] "Temperaturentwicklung in 

°C" vom ZDF gezeigt, die von Harald Lesch mündlich kommentiert wurde und die 

im Endbild dem TV-Zuschauer wie folgt gezeigt wurde [Abb. 01]: 

 

[Abb.: 01]  

 

 

 

 

Vollständig und mit dem Ausweis aller bekannten relevanten globalen 

Temperaturwerten hätte die Grafik aber wie folgt aussehen müssen [Abb: 02]: 
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[Abb.: 02] 

 

Es ist in Abb. 02 nun zu erkennen, dass die Globaltemperatur seit über 150 Jahren 

niemals einen Temperaturwert von global 15°C erreicht, geschweige denn, jemals 

überschritten hatte. Das ZDF weiss nachweislich, dass der höchste jemals 

ermittelte Globale Jahreswert der Erdmitteltemperatur im Jahr 2016 bei 14,8°C, 

also unterhalb von 15°C lag [Abb. 03]: 

 

 

[Abb.: 03] 
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In Abb. 03 ist zu sehen, wie der ZDF "Wettermann" Benjamin Stöwe am 

19.01.2017, 05Uhr33 im ZDF-Morgenmagazin vom "wärmsten jemals gemessenen 

Jahr 2016" berichtet und er zeigt dabei sehr einprägend mit grossen Lettern im 

Hintergrund diese damals aktuelle Globaltemperatur von 14,8°C für das Jahr 2016. 

Diese Globaltemperatur von 14,8°C für 2016 ist faktisch korrekt, denn sie wurde 

tagszuvor am 18.01.2017 von der WMO in Genf offiziell mitgeteilt. In den beiden 

Folgejahren ist die Globaltemperatur - gemäss WMO in Genf - auf 14,76°C [2017] 

und 14,68°C [2018] gesunken, worüber das ZDF seine Zuschauer aber bis heute 

nicht informiert hat. Ich habe eine Säulen-Grafik erstellt, die die jährliche 

Welttemperatur der letzten 5 Jahren gemäss der WMO ausweist [Abb.: 04.0]: 

 

 

[Abb. 04.0] 

 

Bitte beachten Sie in der [Abb. 04.0] die grüne Linie bei exakt 15°C. Es ist 

erkennbar, dass diese 15°C-Marke sowohl in den letzten 5 Jahren (2014 bis 2018) 

als auch in den letzten 150 Jahren  nicht ein einziges Mal überschritten worden ist, 

was die folgende Grafik aus dem 4. IPCC-Bericht 2007, SPM belegt, [Abb.: 04.1]: 
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[Abb. 04.1] (rot-Beschriftungen/Markierungen durch www.klimamanifest.ch ergänzt) 

 

Bereits im Dezember 2009 - also vor fast 10 Jahren während der Klimakonferenz in 

Kopenhagen - hat das ZDF im "Heute Journal" vom 06.12.2009 die korrekten 

absoluten Globaltemperaturen unterhalb von global 15°C in einer Grafik 

ausgewiesen, [Abb. 05]: 

 

 

        [Abb. 05] 
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Auch Prof. Dr. Harald Lesch weiss nachweislich, dass die Globaltemperatur bis 

heute nie den erwähnten "Grenzwert" von 15°C aus dem natürlichen 

Treibhauseffekt erreicht, geschweige denn, jemals überschritten hat, denn er hat in 

mindestens zwei seiner öffentlich-gehaltenen Klimawandel-Vorträgen im Jahr 2018, 

die auf Youtube abrufbar sind, folgende Grafik gezeigt, [Abb. 06]: 

 

 

[Abb. 06] 

 

 

 

 

Nachfolgend ein Videoscreenshot aus seinem Vortrag vom 25.01.2018, der zeigt, 

dass Harald Lesch diese obige Grafik aus Abb. 06 in seinem Vortrag verwendet 

hatte, [Abb. 07]: 
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[Abb. 07] 

Harald Lesch hat aber sowohl in seinen oben erwähnten öffentlichen Vorträgen als 

auch in ZDF "Klimawandel - die Fakten" am 17.09.2019 verschwiegen, dass der 

wichtige Temperaturwert für einen natürlichen Treibhauseffekt - auf den der 

Mensch keinen Einfluss hat - gemäss Klimawissenschaft bei global 15°C liegt.  

 

Aber diesen wichtigen Wert von 15°C aus dem natürlichen Treibhauseffektes hat 

Harald Lesch mehrfach in den letzten Jahren in vom ZDF produzierten TV-

Sendungen genannt, [Abb. 08]: 

 

[Abb. 08] 
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Beachten Sie bitte, dass der Schriftzug "...das ist die globale 

Jahresdurchschnittstemperatur" vom ZDF in der "FRAG-DEN LESCH"-Sendung 

eingeblendet worden ist, während Harald Lesch wörtlich den ZDF-Zuschauern 

mündlich mitteilte: "Dank dieses natürlichen Treibhauseffektes haben wir heute 

angenehme 15 °C". (Hinweis: Die Sprechblasensymbolik wurde von mir in dieser 

Screenshot-Collage hinzugefügt) 

 

Nachfolgend eine Liste mir bisher bekannter Quellen von Sendungen/Videos, in 

denen Harald Lesch die wichtigen "15°C" aus dem natürlichen Treibhauseffekt 

argumentativ erwähnt: 

 

2016.08.12 Urknall, Weltall und das Leben 

2019.07.03 TerraX Lesch & Co (ZDF) 

2003 Alpha Centauri (BR) 

2016.04.17 Frag den Lesch (ZDF) 

2016.11.03 Frag den Lesch (ZDF) 

 

 

Es wird aber seit Jahren in ALLEN ZDF-Sendungen verschwiegen, dass die von 

Harald Lesch am 17.04.2016 im ZDF von Harald Lesch genannten 

"ANGENEHMEN" 15°C Globaltemperatur seit über 150 Jahren noch nie erreicht 

wurden, sondern die jährliche Globaltemperatur - mitgeteilt von der WMO in Genf 

und der Klimawissenschaft - immer unterhalb von 15°C gelegen hat und somit 

defacto seit 1850 bis heute KEINE GEFÄHRLICHE Erderwärmung bzw. KEIN 

GEFÄHRLICHER Klimawandel existiert, sondern die Erde holt seit 1850 durch rein-

natürliche Vorgänge das Kälte-Maximum aus der "Kleinen Eiszeit" wieder auf.  Ein 

angeblich vom Menschen verstärkter Treibhauseffekt existiert seit 1850 bis heute 

definitiv NICHT. 

 

Ich mache mit dem folgenden A4-Flyer deutlich, wie die deutsche Bevölkerung 

durch Weglassen der globalen Absoluttemperaturen seit Jahren durch Politik und 

den angeblich "unabhängigen" öffentlich-rechtlichen TV-Medien getäuscht wird. 

Denn der Schwindel von der gefährlichen Erderwärmung ist sogar auch in 

deutschen Schulbüchern dokumentiert, [Abb. 09]: 
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[Abb. 09] 

Weitere Info-Flyer finden Sie auf unser Webseite in der Rubik "Infos", oder hier: 

https://www.klimamanifest-von-heiligenroth.de/wp/info-flyer/ 
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Das ZDF hatte einem ZDF-Zuschauer, nachdem der Zuschauer das ZDF darüber 

informiert hatte, dass Harald Lesch in seinen öffentlichen Vorträgen eine gefälschte 

WIKIPEDIA-Grafik verwendet hatte, mit Mail vom 18.06.2019 durch Christiane 

Götz-Sobel zugesichert, dass Harald Lesch bei verwendeten Grafiken "in Zukunft 

genauer hinschauen und aufpassen würde", [Abb.10]:  

 

 

[Abb. 10] 

 

Die Antwort vom 18.06.2019 von Christiane Götz-Sobel vom ZDF enthält 

mindestens FÜNF(!) FAKTISCHE Fehler bzw. "Unschärfen": 

 

1. Es war nicht nur ein Vortrag von Harald Lesch, sondern es waren mindestens 

drei Vorträge im Jahr 2018, in denen Harald Lesch die gefälschte WIKIPEDIA-

Grafik verwendet hatte. 

 

2. Harald Lesch hat die Grafik nicht korrigiert, sondern er verwendet heutzutage 

weder die gefälschte Grafik, noch die Original-Grafik, weil die Grafik im Original mit 

Daten von 1990 bereits beim gefälschten Einsatz durch Harald Lesch veraltet war. 

Der kriminelle Sinn und Zweck der Fälschung der Grafik war ja, der Grafik eine 

Aktualität zu verschaffen, die die Grafik in Wahrheit heutzutage gar nicht besitzt. 

 

3. Es war nicht "eine fehlerhafte Jahreszahl", sondern Lesch verwendete eine 

Grafik, wo die komplette X-Achse der Grafik eine andere Jahreseinteilung hatte. 

Anstatt "bis 1990" wies die gefälschte Grafik nun einen Zeitraum "bis 2015" aus, 

allerdings bei identischen Datenkurven, was aber faktisch unmöglich ist. 
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4. Diese Manipulation hatte sehr wohl Bedeutung, sonst wäre die Grafik ja nicht in 

dieser Art und Weise manipuliert worden. 

Das vermeintlich kriminelle Motiv für die Manipulation/Fälschung bestand darin, den 

Verlauf der Kurven von 1990 auch in die aktuelle Zeit (25 Jahre später = bis 2015) 

zu übertragen. 

 

5. Ungeklärt ist bis heute, wie Harald Lesch in den Besitz dieser gefälschten Grafik 

gelangen konnte und ob er die Grafik womöglich selbst gefälscht hat oder hat 

fälschen lassen. Ich lasse diese wichtige Frage gegenwärtig von der LMU in 

München klären. Es muss auch geklärt werden, wie Harald Lesch in seiner .pdf-

Dokumentation seiner Powerpoint-Vortragsfolien in der Lage war, einen korrekten 

Quellen-Link für die besagte Grafik auszuweisen, obwohl die angezeigte und 

verwendete Grafik in der .pdf-Dokumentation nachweislich eine Fälschung 

gewesen ist. 

 

Nicht nur über die von Harald Lesch verwendete, nachweislich gefälschte 

WIKIPEDIA-Grafik existieren mehrere Aufklärungsvideos auf Youtube, die den 

Programm-Verantwortlichen beim ZDF -- wie das obige Mail vom 18.06.2019 belegt 

- bekannt sein dürften (Google-Suche: "Harald Lesch gefälschte Wikipedia Grafik"). 

Die Videos wurden mittlerweile über 50.000mal aufgerufen.  

 

Nun wurde in der ZDF-Sendung vom 17.09.2019 "Klimawandel - Die Fakten" von 

mir erneut nachgewiesen, dass in dieser Sendung mit Harald Lesch wiederum in 

einer Grafik sehr wichtige Informationen weggelassen worden sind und genau-

genommen durch dieses Weglassen wieder eine Grafik zur Täuschung der 

Zuschauer - um es in aller Deutlichkeit zu sagen - gefälscht worden ist, obwohl 

Christiane Götz-Sobel in Ihrer Mail vom 18.06.2019 zugesichert hatte, dass in 

Zukunft die Prüfung solcher Grafiken genauer vollzogen werden würde. 

 

Ein weiterer Kritikpunkt an der ZDF-Sendung "Klimawandel - Die Fakten" ist die 

Tatsache, dass der nachweislich vollkommen inkompetente "Experte" Anders 

Levermann vom PIK in Potsdam in der Sendung mehrfach zu Wort kam. Dem ZDF 

scheint offenkundig nicht bekannt zu sein oder scheint es (vorsätzlich?) zu 

ignorieren, dass Anders Levermann bei einer Umweltausschuss-Anhörung im 

Deutschen Bundestag am 28.11.2018 sowohl das CO2-Molekül mit seinen 
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Elementarteilchenverknüpfungen wissenschaftlich falsch beschrieben hatte, als 

auch den globalen Temperaturwert für 1850 mit "15°C" in Abweichung der 

offiziellen Verlautbarungen von WMO in Genf und IPCC-Bericht 2007 [korrekt sind: 

13,69°C] definitiv falsch benannt hatte, siehe auch Abb. 02. 

 

Die Klimawandel-Täuschungen durch öffentlich-rechtliche, gebühren-finanzierte 

Fernsehen in Deutschland sind mittlerweile unerträglich, was ich durch zahlreiche 

laufende Beschwerden zum Ausdruck bringe: 

Eine gleichartige Täuschung der Zuschauer praktizierte am 11.04.2019 in der 

WDR-LIVE-Sendung „Ihre Meinung“ der bekannte ARD-Meteorologe Sven Plöger, 

gegen den ich aktuell Beschwerde beim WDR-Rundfunkrat eingereicht haben, 

denn ich kann umfangreich den Verdacht begründen, dass das „Runtersetzen“ des 

Temperaturwertes aus dem natürlichen Treibhauseffektes von 15°C auf 14°C durch 

Sven Plöger mit Vorsatz geschehen ist. Eine ähnliche Beschwerde ist gegen die 

ARD-Wetterjournalisten Tim Staeger und Thomas Ranft anhängig und auch der 

Ombudsmann des Schweizer Fernsehens (SRF) muss sich aktuell ebenfalls mit 

einem „Täuschen durch Weglassen“ in einer ähnlichen Klimawandel-Angelegenheit 

beschäftigen.  Und auch das Wochenmagazin "STERN" wird von mir aktuell wegen 

beweisbarer "Klimawandel-Täuschungen" in der aktuellen "STERN"-Ausgabe 

39/2019 vom 19.09.2019 mit einer Beschwerde beim deutschen Presserat 

konfrontiert.  

Mir ist zusätzlich bekannt, dass diese ZDF-Sendung "Klimawandel - Die Fakten" im 

Ursprung eine BBC-Produktion ist, die sowohl vom ZDF am 17.09.2019 als auch 

auf ORF1 am 12.09.2019 - also 5 Tage zuvor - ... 
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... mit der gleichen täuschenden Grafik gesendet worden ist und auch die 

Beschwerde-Institution beim ORF von dieser praktizierten Täuschung erfahren 

wird: 
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Weitere Informationen über diese Beschwerden finden Sie auf den Webseiten von 

www.klimamanifest.ch, wo ich auch über diese heutige, förmliche ZDF-Beschwerde 

berichten werde. 

 

Ich weise abschliessend daraufhin, dass ich die grundlegende Argumentation, die 

ich in dieser Beschwerde vorgetragen habe, auch durch Publikationen der 

bekannten Klima(folgen)forscher Hans Joachim Schellnhuber, Stefan Rahmstorf 

und Mojib Latif zusätzlich belegen und beweisen kann, denn sogar Schellnhuber, 

Rahmstorf und Latif wissen nachweislich, dass seit über 150 Jahren definitiv KEIN 

GEFÄHRLICHER Klimawandel existiert. Auch durch die wissenschaftlichen 

Publikationen aus den Jahren 1988 bis 1994 der Enquete-Kommission des 

Deutschen Bundestages, auf die sich auch sogar die @ScientistsForFuture 

berufen, lässt sich definitiv nachweisen, dass eine gefährliche Erderwärmung seit 

über 150 Jahren definitiv nicht existiert. Ich bin gerne bereit, Ihnen diese Belege 

und Nachweise konkret vorzulegen, wenn Sie diese Belege und Nachweise im 

Internet nicht selbst finden sollten.  

 

Es ist deshalb dringend notwendig, dass das öffentlich-rechtliche "unabhängige" 

Zweite Deutsche Fernsehen, die gebührenzahlende Bevölkerung endlich über 

diese grundlegenden Fakten informiert. 

 

Ich bitte den Eingang dieser Beschwerde kurzfristig per Mail zu bestätigen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rainer Hoffmann 
 
 
 
 


